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Neue Privatbesitzer 

 

1956 kaufte Reinhardt Carben zusammen mit seiner Frau das 
Gebäude, in dem der Weinkeller war. Er eröffnete dort seine 
Zahnarztpraxis neu. Noch heute ist in dem Haus ein fünf Meter 
tiefer Keller vorhanden, der damals nötig war um die Temperatur 
des Weines konstant zu halten. 

 
 

 
 

Der Friseur Karl Marschall aus der Bahnhofstraße erwarb im selben 
Jahr das große Geschäftshaus und eröffnete dort 1957 seinen 
Friseursalon neu. 
Noch heute sind beide Häuser im Besitz dieser Familien. 


